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Postulat Patrick Hauser und Mit. über die Beschaffung von Fahrzeu-

gen mit Alternativantrieb 

 
Eröffnet am   
 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, bei der Beschaffung und Ersatzbeschaffung von Fahr-
zeugen in allen Departementen und Dienststellen, die Möglichkeit des Einsatzes von Fahr-
zeugen mit alternativen Antriebsarten (Hybrid, Elektro, Wasserstoff, Synthetische Treibstoffe 
etc.) zu prüfen und bei Gleichwertigkeit dem Fahrzeug mit Alternativantrieb den Vorzug zu 
geben. 
 
Begründung: 
Die Luzerner Polizei verfügt über eine Flotte von mehreren Hundert Fahrzeugen, welche 
periodisch zu ersetzen sind. Sie setzt u.a. in der Stadt Luzern Fahrzeuge für ihre Polizeiassi-
tentinnen und –Assistenten für die Kontrolle des ruhenden Verkehrs ein. Aufgrund der vo-
raussichtlich beschränkten gefahrenen Kilometerzahl, wäre hier durchaus der Einsatz von 
Fahrzeugen mit Alternativantrieb denkbar. 
 
Die Luzerner Polizei wird, gemäss früheren Angaben, in absehbarer Zeit einen neuen Was-
serwerfer für Ordnungsdiensteinsätze beschaffen. Auch hier soll der Einsatz eines Grund-
fahrzeuges mit Alternativantrieb geprüft werden. 
 
Die gleichen Überlegungen sollten auch in allen anderen Bereichen, wo der Kanton Luzern 
Fahrzeuge einsetzt, angestellt werden. Damit könnte der Kanton Luzern einen Beitrag zur 
Reduktion des CO2  Ausstosses durch die eigene Fahrzeugflotte leisten, ohne, dass dafür 
zusätzlicher Aufwand entsteht. 
 
Patrick Hauser 
 
 
 


